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Nachfolge geregelt: Ab 2024 gibt es die 
«Spartageskarte Gemeinde» zu kaufen 

Das Nachfolgeprodukt der Tageskarte Gemeinde ist bekannt. Ab 2024 kann an den Schaltern der 

Gemeinden und Städte exklusiv die «Spartageskarte Gemeinde» gekauft werden. Das neue An-

gebot orientiert sich an der bekannten Spartageskarte des öV: Es steht den Kundinnen und Kun-

den in zwei Preisstufen für die 1. und 2. Klasse mit oder ohne Halbtax zur Verfügung. Ausgege-

ben wird die Karte als personalisiertes Mobile- oder Papierticket. Die Kontingentierung je Kom-

mune sowie die Einschränkung auf die eigenen Einwohnerinnen und Einwohner entfallen. Damit 

erhalten auch nicht-digitalaffine Kundinnen und Kunden Zugang zur öV-Sparwelt. 

Im Oktober 2020 informierte die Alliance SwissPass über den Entscheid, die Tageskarte Gemeinde in 

der heutigen Form noch bis Ende 2023 anzubieten. Gleichzeitig betonte die öV-Branchenorganisation, 

an der mittlerweile seit fast 20 Jahren bestehenden Partnerschaft mit dem Schweizerischen Gemeinde-

verband (SGV) und dem Schweizerische Städteverband (SSV) festhalten und gemeinsam ein alternati-

ves Angebot entwickeln zu wollen. Im Sommer 2022 präsentierten SGV, SSV und Alliance SwissPass 

den Gemeinden und Städten das Konzept für eine «Spartageskarte Gemeinde» nach dem Vorbild der 

bereits etablierten Spartageskarte im öV. «Die Kommunen sprachen sich – wie die beteiligten Verbände 

– mit grosser Mehrheit für das neue Produkt aus», sagte Claudia Kratochvil-Hametner, stellvertretende 

Direktorin des SGV, im Rahmen einer Medienkonferenz am 9. Februar 2023. 

Schweizweites Kontingent, zwei Preisstufen 

Der Verkauf der Spartageskarte Gemeinde erfolgt ausschliesslich über die Schalter der Gemeinde- res-

pektive Stadtverwaltungen. Damit erhalten auch nicht-digitalaffine Personen Zugang zur «Sparwelt» des 

öffentlichen Verkehrs. Es wird künftig nur noch ein schweizweites Gesamtkontingent pro Tag geben. Zu-

dem entfällt die Einschränkung, dass der Verkauf nur an die Einwohnerinnen und Einwohner der eige-

nen Gemeinde erfolgen darf. Statt die Gemeinden abzuklappern, können sich Kaufinteressierte über 

www.spartageskarte-gemeinde.ch über die Verfügbarkeit am gewünschten Tag informieren und die Ta-

geskarte am Schalter der Kommune ihrer Wahl beziehen. 

 

Wie bei der etablierten Spartageskarte gilt auch bei der Spartageskarte Gemeinde: Früher buchen, 

günstiger reisen. Das Produkt wird in zwei Preisstufen, für die 1. und 2. Klasse sowie für Personen mit 

und ohne Halbtaxabonnement angeboten. Die günstigere Stufe steht bis maximal 10 Tage vor dem Rei-

setag zur Verfügung und kostet mit Halbtaxabo in der 2. Klasse 39 Franken. Es kann eine beliebige An-

zahl gekauft werden, wobei jede Tageskarte personalisiert ist. Sie kann wahlweise als E-Ticket ausge-

druckt oder als Mobile Ticket per E-Mail bezogen werden. Alle Details des Angebots können dem 

Factsheet entnommen werden. 

https://www.allianceswisspass.ch/de/asp/News/Newsmeldung?filterCategory=4-20&newsid=253
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Gemeinden und Städte stehen hinter neuer Lösung 

Die Kosten für den Aufbau und Betrieb der Vertriebslösung übernimmt die öV-Branche. «Wir sind über-

zeugt, dass wir mit der Spartageskarte Gemeinde unseren Bewohnerinnen und Bewohnern weiterhin 

ein tolles öV-Produkt anbieten können», sagte Monika Litscher, Vize-Direktorin des SSV. Viele Städte 

hätten sich im Vorfeld bereits sehr erfreut über die Lösung gezeigt. Auch Claudia Kratochvil-Hametner 

vom Gemeindeverband zeigte sich zufrieden: «Alle Personen können die Spartageskarte Gemeinde 

überall beziehen. Gleichzeitig haben die Gemeinden und Städte kein finanzielles Risiko mehr, da nur 

verrechnet wird, was auch verkauft wurde.» Alliance-SwissPass-Geschäftsführer Helmut Eichhorn 

freute sich, «dass wir eine gute Lösung gefunden haben und die gute Zusammenarbeit zwischen den 

Gemeinden und Städten und dem öV weiterführen können.» 

 

Kontaktadressen: 

Alliance SwissPass: Thomas Ammann, 076 553 82 81, kommunikation@allianceswisspass.ch 

SGV: Claudia Kratochvil-Hametner, 031 380 70 04, claudia.kratochvil-hametner@chgemeinden.ch 

SSV: Monika Litscher, 031 356 32 30, monika.litscher@staedteverband.ch

mailto:kommunikation@allianceswisspass.ch
mailto:claudia.kratochvil-hametner@chgemeinden.ch
mailto:monika.litscher@staedteverband.ch
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Factsheet Spartageskarte Gemeinde 

Geltungsbereich Gültig auf dem GA-Geltungsbereich. 

Gültigkeit Gültig am Reisetag von Betriebsbeginn bis 5 Uhr des Folgetages. 

Segmente Erhältlich für Kundinnen und Kunden mit und ohne Halbtax. 

Klasse Erhältlich für die 1. und 2. Klasse in zwei verschiedenen Preisstufen. 

Preise Klasse und 

Segment 

Preisstufe 1 
bis maximal 10 Tage vor dem 
Reisetag erhältlich 

Preisstufe 2 
bis maximal 1 Tag vor dem 
Reisetag erhältlich 

2. Klasse 1/2  39 CHF  59 CHF 

2. Klasse 1/1  52 CHF  88 CHF 

1. Klasse 1/2  66 CHF  99 CHF 

1. Klasse 1/1  88 CHF 148 CHF 
  

Vorverkauf Spartageskarten Gemeinde sind nur im Vorverkauf (bis maximal 1 Tag vor dem 

Reisetag) erhältlich. Jeweils 6 Monate vor dem gewünschten Reisetag können 

Spartageskarten verkauft werden. 

Verfügbarkeits-

anzeige 

Auf www.spartageskarte-gemeinde.ch (Seite noch nicht aktiv) wird die Verfüg-

barkeit der Spartageskarte pro Tag angezeigt. Ein direkter Verkauf an die Kun-

dinnen und Kunden in Selbstbedienung über diese Website ist nicht möglich. 

Kontingente ‒ Es gibt nur noch ein schweizweites Kontingent. Alle Gemeinden und Städte 

greifen über eine zentrale Webapplikation auf das gleiche Kontingent zu. Ist 

dieses ausgeschöpft, kann für den gewählten Reisetag schweizweit bei kei-

ner anderen Kommune mehr eine Spartagekarte Gemeinde gekauft werden. 

‒ Die tiefere Preisstufe steht bis max. 10 Tage vor dem Reisetag zur Verfügung. 

‒ Zu Beginn wird das Gesamtkontingent ungefähr im Rahmen des heutigen 

Tageskarte-Gemeinde-Umlaufs liegen. Die SBB als Mandatsträgerin des 

Nationalen Direkten Verkehrs (NDV) bewirtschaftet die Kontingente. 

Spezifika zum 

Verkauf 

‒ Der Verkauf erfolgt ausschliesslich (exklusiv) über die Gemeinden und Städte. 

‒ Es gibt beim Verkauf keine Einschränkung auf die Einwohnerinnen und Ein-

wohner der verkaufenden Kommune. 

‒ Die Gemeinden und Städte tragen kein finanzielles Risiko mehr. Sie bezah-

len dem öffentlichen Verkehr nur, was sie auch effektiv verkaufen und wer-

den für ihren Aufwand mit einer Verkaufskommission entschädigt. 

Trägermedium Die Spartageskarte wird als E-Ticket im PDF-Format oder Mobile Ticket (QR-

Code, der auf dem Smartphone dem Kontrollpersonal vorgewiesen werden 

kann) ausgegeben. Die Verkaufsstelle entscheidet, ob sie das E-Ticket aus-

druckt oder das Mobile Ticket per Mail verschickt. 

Personalisierung Die Spartageskarte Gemeinde ist ausschliesslich personalisiert mit Vor-, Nach-

name sowie Geburtsdatum der reisenden Person(en) erhältlich. So kann die 

Karte im Verlustfall nachgedruckt werden. Gleichzeitig wird der Zwischenhandel 

unterbunden. Die Reisenden müssen sich beim Kontrollpersonal des öffentli-

chen Verkehrs mit einem amtlichen Lichtbildausweis oder einem gültigen öV-

Abonnement ausweisen können. 

Umtausch und 

Erstattung 

Erstattungen sind wie bei den übrigen Sparangeboten des NDV nur in Ausnah-

mefällen gegen einen Selbstbehalt von 10 Franken möglich. 
 


